
15Wendet euch ab vom Bösen und tut Gutes.
Bemüht euch, mit anderen in Frieden zu leben.
16Der Herr beschützt die, die das Rechte tun,
und er wird ihre Hilferufe hören.
17Der Herr wendet sich gegen die, die Böses tun.
Er wird die Erinnerung an sie auslöschen.
18Der Herr hört sein Volk, wenn es ihn um Hilfe anfleht,
und rettet es aus aller Not.
19Der Herr ist allen nahe, die verzweifelt sind;
er rettet die, die den Mut verloren haben.
20Wer auf den Herrn vertraut, erleidet zwar vieles,
doch der Herr errettet ihn aus aller Not.
21Denn der Herr beschützt ihn vor Unheil,
nicht einer von seinen Knochen wird zerbrochen werden!
22Wer Böses tut, wird durch sein Unrecht sterben,
und wer die hasst, die dem Herrn vertrauen, wird bestraft.
23Die aber, die ihm dienen, wird der Herr erretten.
Jedem, der auf ihn vertraut, wird vergeben.

Psalm 35
Ein Psalm Davids.
Herr, stelle dich meinen Feinden entgegen,
kämpfe mit denen, die mich angreifen!
2Greife zu Schild und Waffen und komm mir zu Hilfe!
3Nimm deinen Speer
und verstell meinen Verfolgern den Weg.
Versprich mir: »Ich werde dich retten!«
4Die mich töten wollen,
sollen zum Spott werden.
Fliehen müssen sie und sich schämen.
5Wie Spreu sollen sie vom Wind verweht werden,
wenn der Engel des Herrn sie verjagt.
6Mach ihren Weg dunkel und glatt,
und der Engel des Herrn verfolge sie.
7Ohne Grund haben sie mir einen Hinterhalt gelegt.
Ohne Grund haben sie mir eine Grube gegraben.
8Deshalb soll sie der Untergang ganz unerwartet ereilen!
Sie sollen sich in den Fallen verfangen, die sie mir stellten,
und darin umkommen!

9Dann will ich mich im Herrn freuen
und will froh sein, weil er mich rettet.

495 Die Psalmen 35

34,15: Ps 37,27; Röm 14,18-19; Hebr 12,14 34,16: Hiob 36,7; Ps 33,18-19 34,17: Ps 9,7;
109,15 34,19: Ps 51,19; 145,18; Jes 57,15 34,20: Ps 71,20; Spr 24,16 34,22: Ps 94,23
34,23: Ps 71,23 35,1: Ps 56,2-3; Jes 49,25 35,2: Ps 62,3; Ps 91,4 35,4: Ps 40,15; 70,3-4
35,5: Hiob 21,18; Ps 1,4; 83,14; Jes 29,5 35,6: Ps 73,18; Jer 23,12 35,7: Ps 69,5; 109,3
35,8: Ps 9,16; Jes 47,11; 1Thess 5,3 35,9: Jes 61,10; Lk 1,47
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10Ich will ihn von ganzem Herzen loben:
»Herr, niemand ist wie du, der du den Schwachen vor dem Starken beschützt
und die Armen vor denen, die sie ausrauben wollen.«

11Falsche Zeugen sagen gegen mich aus
und legen mir Dinge zur Last, die ich nie begangen habe.
12Sie vergelten mir das Gute, das ich tue, mit Bösem.
Ich bin krank vor Verzweiflung.
13Als einer von ihnen krank war, sorgte ich mich um ihn.
Ich übte Verzicht und fastete.
Was ich gebetet habe, beschäftigt mich immer noch.*
14Ich verhielt mich so, als ob er mein Freund oder Bruder wäre.
Ich trauerte um ihn, als beweinte ich meine eigene Mutter.
15Doch jetzt freuen sie sich darüber, dass ich in Not bin,
und verbünden sich gegen mich.
Menschen ziehen über mich her, die ich nicht einmal kenne,
und hören nicht auf, mich zu verleumden.
16Spötter sind es, die mich verhöhnen und verfluchen
und mit den Zähnen gegen mich knirschen.

17Wie lange noch, Herr, willst du all dem untätig zusehen?
Rette mich vor ihren Anschlägen
und beschütze mein Leben vor diesen jungen Löwen!
18Dann will ich dir vor der ganzen Gemeinde danken
und dich vor dem ganzen Volk loben.
19Lass nicht zu, dass meine Feinde sich über mein Unglück freuen
und dass die, die mich ohne Grund hassen, schadenfroh über mich lachen.
20Sie stiften nicht Frieden,
und Unschuldige verleumden sie,
21Sie schreien, als hätten sie mich Böses tun sehen.
»Haha, da haben wir es!«
22Herr, du weißt es. Schweige nicht länger dazu!
Herr, verlass mich nicht!
23Greif doch endlich ein und nimm dich meiner an, mein Gott und Herr.
24Herr, sprich mich frei von jeder Schuld* nach deiner Gerechtigkeit.
Dann können meine Feinde nicht länger über mich und meine Not lachen.
25Sie sollen niemals sagen dürfen:
»Wir haben erreicht, was wir wollten. Wir haben ihn vernichtet!«
26Mögen die, die sich über meine Not freuen,
bloßgestellt und verstoßen werden.
Mögen die, die jetzt über mich triumphieren,
in Scham und Schande versinken.

Die Psalmen 35 496

35,10: 2Mo 15,11-12; Ps 18,18; 37,14 35,11: Ps 27,12 35,12: Ps 38,21; Joh 10,32
35,13: Hiob 30,25; Ps 69,11 35,16: Klgl 2,16 35,17: Ps 13,2; 22,21-22; Hab 1,13
35,18: Ps 22,24.26 35,19: Ps 13,5; 38,17.20; 69,5; †Joh 15,25 35,21: Ps 22,14; 40,16
35,22: 2Mo 3,7; Ps 10,14 35,24: Ps 9,5; 43,1 35,25: Klgl 2,16 35,26: Ps 38,17; 40,15

35,13 Wörtl. Mein Gebet kehrt in meine Brust zurück. 35,24 Hebr. Richte mich nach deiner Gerech-
tigkeit.
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27Denen aber, die zu mir hielten, schenke Freude,
damit sie immer wieder sagen: »Groß ist der Herr,
der seinem Diener mit Freuden zu Hilfe kommt.«
28Dann will ich allen Menschen von deiner Gerechtigkeit und Güte erzählen
und dich den ganzen Tag loben.

Psalm 36
Für den Chorleiter: Ein Psalm von David, dem Knecht des Herrn.
2Der Gottlose ist bis tief ins Herz hinein von der Sünde bestimmt.
Vor Gott hat er keine Ehrfurcht.
3In seiner Blindheit erkennt er nicht, wie schlecht er wirklich ist.
4Alles, was er sagt, ist verkehrt und trügerisch.
Er handelt nicht mehr klug und tut nicht mehr das Gute.
5Sogar in der Nacht liegt er wach und schmiedet schlimme Pläne.
Er handelt böse und versucht nicht einmal, sich vom Bösen abzuwenden.

6Herr, deine Gnade ist so weit wie der Himmel
und deine Treue reicht so weit, wie die Wolken ziehen.
7Deine Gerechtigkeit ist unerschütterlich wie die Berge
und dein Urteil gründet tief wie das Meer.
Herr, du sorgst für Menschen und Tiere gleichermaßen.
8Wie kostbar ist deine Gnade, Gott!
Bei dir finden Menschen Schutz im Schatten deiner Flügel.
9Du beschenkst sie aus deinem Überfluss.
Du überschüttest sie mit Freude.
10Denn du bist die Quelle des Lebens
und das Licht, durch das wir leben.

11Sei weiterhin denen gnädig, die dich lieben, und schenke denen,
die ein ehrliches Herz haben, Gerechtigkeit.
12Lass nicht zu, dass die Stolzen mich erniedrigen
und Gottlose mich vertreiben.
13Da, die Bösen sind gefallen.
Sie liegen am Boden und können nicht mehr aufstehen.

Psalm 37
Ein Psalm Davids.
Ärgere dich nicht über die schlechten Menschen.
Beneide die nicht, die Unrecht tun.
2Denn sie werden wie Gras verdorren
und wie Blumen verwelken.

497 Die Psalmen 36.37

35,27: Ps 40,17; 70,5; 149,4-5 35,28: Ps 51,16-17 36,2: †Röm 3,18 36,4: Ps 10,7; Jer 4,22
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